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1: �Hohlkehlstützprofil 
Supporting strip for hollow profile 

2: �Bleistift 
Pencil 

3: �Cutter-Messer 
Knife

4: �Lineal  
Ruler

5: �Gehrungslade für Stützprofil  
Mitre box for supporting strip 

6: �KPU Dichtstoff  in passender Farbe 
1C-PU sealant in matching colour

7: �Dichtstoffpistole   
Sealant gun    

8: ��wineo Dreieckschablone für den  
Entspannungsschnitt 
wineo triangular template for relieving 
material tension

  9: �Schablone für die Innenecken  
Inside corner template

10: �Säge für Gehrungslade 
Saw for mitre box

11: �Klebstoffaufnahmeset 
Adhesive application set

12: �Lösemittelfreier Kontaktklebstoff  
Solvent-free contact adhesive 

13: �Fugenhobel für Innenecken und Ansatzfugen  
Gouger for inside corners and connecting joints

14: �Klebstoffpinsel  
Adhesive brush  

15: �Handschweißgerät mit 5 mm Schnellschweißdüse  
Hand-held soldering gun with 5 mm 
quick-acting nozzle

16: �Passend farblicher wineo Schmelzdraht  
wineo soldering wire in matching colour

17: �Mozartabstoßmesser  
Mozart hook knife 
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PURLINE Bioboden Rolle ist ein hochwertiger, elastischer 
Bodenbelag auf Polyurethan-Basis in unterschiedlichen 
Formaten und Optiken. Nähere Informationen entnehmen Sie 
bitte den technischen Spezifikationen in unseren Produkt-
kollektionen. 

Wichtige allgemeine Informationen:
Überzeugen Sie sich vor der Verarbeitung von der einwandfrei-
en Beschaffenheit des gelieferten Produktes, zugeschnittene 
oder verlegte Ware kann nachträglich nicht mehr reklamiert 
werden. Grundsätzlich garantieren wir Ihnen chargengleiche 
Ware pro Lieferung. Für das Verlegen von PURLINE Bioboden 
gelten die einschlägigen, nationalen Normen und Richtlinien, 
technischen Verweise sowie die anerkannten Regeln des 
Fachs. In Deutschland sind insbesondere folgende Richtlinien 
zu beachten: 

■  �VOB Teil C, DIN 18365 Bodenbelagsarbeiten
■  �DIN 18 299 „Allgemeine Regelungen für Bauarbeiten jeder Art“
■  �DIN 18560 Mindestanforderungen an Estriche Teil 1
■  �Hinweis: Abweichend zur DIN 18560 empfehlen wir bei 

CA-Heizestrich eine maximale  Restfeuchte ≤ 0,3 %CM 
■  �DIN 18202 „ Maßtoleranzen im Hochbau“ Tabelle 3 Zeile 4
■  �BEB Merkblatt: „Beurteilen und  Vorbereiten von Untergrün-

den, Verlegen von elastischen und  textilen Belägen“,  Beheizte 
und unbeheizte Fußbodenkonstruktionen” zu beachten

■  �Nicht unterkellerte Räume (Erdreich berührende Untergründe) 
müssen bauseitig gemäß DIN 18195 Bauwerksabdichtungen 
Teil 4: “Abdichtungen gegen Bodenfeuchte“  gegen aufsteigen-
de Feuchte abgedichtet sein. 

■  �Merkblatt TKB-7 „Kleben von PVC-Bodenbelägen“.
■  �Sanitär – Heizung – Klima ZV Merkblatt: „Schnittstellenkoordi-

nation bei beheizten Fußbodenkonstruktionen“

Österreich: ÖNORM B2232 „Estricharbeiten-Werkvertragsnorm“ / 
ÖNORM B 2236 „Klebearbeiten für Bodenbeläge- Werkvertrags-
norm“ / DIN 18 202 „Maßtoleranzen im Hochbau“.  
Schweiz: SIA Norm 251 (Schwimmende Estriche im Innenbereich) 
/ SIA Norm 253 (Bodenbeläge aus Linoleum, Kunststoff, Gummi, 
Kork, Textilien und Holz).  

Hinweis:
Der Bodenleger hat vor der Verlegung des Bodenbelages die 
Verlegereife des Unterbodens zu prüfen und ggf. Bedenken 
anzumelden. Insbesondere bei: 

■  �größeren Unebenheiten
■  �nicht genügend trockenem Untergrund
■  �nicht genügend fester, zu poröser und zu rauer Oberfläche 

des Untergrundes
■  �verunreinigter Oberfläche des Untergrundes, z.B. durch Öl, 

Wachs, Lacke, Farbreste
■  �unrichtiger Höhenlage der Oberfläche des Untergrundes im 

Verhältnis zur Höhenlage anschließender Bauteile
■  �ungeeigneter Temperatur des Untergrundes
■  �ungeeignetem Raumklima
■  �fehlendem Aufheizprotokoll bei beheizten Fußbodenkonst-

ruktionen
■  �fehlendem Überstand des Randdämmstreifens
■  �fehlender Markierung von Messstellen bei beheizten Fuß-

bodenkonstruktionen
■  �fehlendem Fugenplan

Um Unebenheiten auszugleichen und einen gleichmäßig 
saugfähigen Untergrund zu erhalten, wird das Auftragen einer 
geeigneten Ausgleichsmasse in ausreichender Schichtdicke 
mittels Rakeltechnik empfohlen. Bitte beachten Sie die Hinweise 
der Bauhilfsstofflieferanten. Bei der Klebung von PURLINE 
Bioboden Rolle auf Fußbodenheizungen ist neben der VOB DIN 
18365 auch die EN 1264-2 (Raumflächenintegrierte Heiz- und 
Kühlsysteme mit Wasserdurchströmung Teil 2) zu berücksich-
tigen. Die Oberflächentemperatur sollte 27°C dauerhaft nicht 
übersteigen. 

Akklimatisierung: 
PURLINE Bioboden Rolle und Verlegehilfsstoffe sollten 
mindestens 24 Stunden vor Verlegung aufrecht stehend in den 
zu verlegenden Räumen bei nachfolgenden Voraussetzungen 
akklimatisiert werden!

Raumklimatische Voraussetzungen:  
■  �Lufttemperatur im Raum > 18°C (aber nicht mehr als 26°C)
■  �Bodentemperatur > 15°C (nicht mehr als 22°C)
■  �Relative Luftfeuchtigkeit < 65%

Es ist sicherzustellen, dass während der Akklimatisierung 
sowie der Abbindungsphase des Klebstoffs gleichbleibende 
raumklimatische Bedingungen vorliegen. Das oben genannte 
Raumklima ist mindestens 72 Std. vor, während und nach der 
Klebung des Belages aufrechtzuerhalten.  

PURLINE is a high quality, elastic floor covering based on 
polyurethane in various formats and looks. Please find more 
detailed information from the technical specifications in our 
product collections. 

Important general information:
Please check for yourself that the product supplied has been 
faultlessly processed, as claims cannot be subsequently 
made for trimmed or in-stalled goods. As a matter of principle, 
we guarantee you that products will be delivered from the 
same batch each time. For installing PURLINE, the applicable 
standards, national guidelines, technical references and the 
acknowledged rule of the trade apply.

Note:
The floorer must report any concerns during his check before 
installing the floor covering. Particularly in the case of: 

■  �significant unevenness
■  �insufficiently dry substrate,
■  �a substrate surface which is not solid enough, too porous or 

too rough,
■  �a contaminated substrate surface, e.g. due to oil, wax, 

lacquers, paint residues,
■  �incorrect substrate surface elevation with regard to the 

elevation of subsequent components,
■  �unsuitable substrate temperature,
■  �unsuitable indoor climate,
■  �lack of heating protocol in heated floor constructions,
■  �lack of insulation strip protrusion,
■  �lack of measurement point markings in heated 

floor constructions,
■  lack of joint plan.

In order to level off uneven patches and achieve an evenly ab-
sorbent subs-trate, the application of a sufficiently thick layer of 
a suitable levelling com-pound is recommended. Please observe 
the instructions of the building material suppliers. When gluing 
PURLINE on underfloor heating systems, EN 1264-2 (underfloor 
heating systems and components) should be taken into account 
besides VOB DIN 18365. The surface temperature should not 
exceed 27°C permanently.

Acclimatisation: 
PURLINE organic flooring for gluing should be left to acclimatise 
for at least 24 hours before installing it in the areas, taking the 
following requirements into account!

Indoor climate conditions:  
■  �Room air temperature > 18°C and no more than 26°C
■  �Floor temperature should be at least 15°C and no more than 22°C 
■  �Relative humidity < 65%

During acclimatisation and the adhesive setting stage, you 
must ensure that consistent indoor climate conditions are 
present. The indoor climate described above must be 
maintained for at least 72 hours before, during and after 
gluing the flooring. 

GEBRAUCHSANLEITUNG 
INSTRUCTION MANUAL

  1: �Anzeichnen Höhe der Hohlkehlsockelleiste. 
Mark the height of the skirting board.

  2: �Auftragen des lösemittelfreien Kontaktklebstoffs 
auf Wand und Stützprofil. 
Apply solvent-free contact adhesive to wall and 
supporting strip.

  3: �Ankleben Stützprofil 
Press supporting strip onto wall.

  4: �Bahnenware ausrollen und längsseitlich zurück-
schlagen. Lösemittelfreien Kontakklebstoff in 
vorgesehener Hohlkehlhöhe auftragen.  
Unroll the sheet and fold back the long side. 
Apply solvent-free contact adhesive up to the 
marked height of the hollow profile. 

  5: �Entspannungsschnitt für spätere Umschlagkante 
ca. in der Mitte der Längsseite anhand der wineo 
Dreiecksschablone durchführen. Belagsstück zur 
späteren Verwendung aufbewahren. 
Use the wineo template to cut out a triangle more 
or less in the middle of the long side to relieve 
material tension when you subsequently fold up 
the edge. Keep the cutout piece to use later.

  6: �Durch den Entspannungsschnitt bricht die Ware 
nicht beim zurückshlagen.  
This cut relieves tension and stops the material 
from breaking when you fold it back.

  7: �Klebstoff auf dem Untergrund auftragen. 
Apply adhesive to the substrate.

  8: �Belag nach kurzer Ablüftezeit in das Klebstoffbett 
einlegen und darauf achten, dass sich der Belag 
beim Einlegen nicht verschiebt.  
Wait a short while before laying the flooring in 
the adhesive bed. Make sure it doesn’t move 
during installation. 

  9: �Belag sorgfältig anreiben und anschließend 
anwalzen. 
Rub the flooring carefully, then roll over it.

10: �Entspannungsschnitt für Innenecke durchführen 
und darauf achten, dass der Belag nicht einreißt. 
Make a cutout for the inside corner to relieve 
material tension. Make sure the flooring 
doesn’t tear.

11: �Vorbereitung Einsatzstück für Innenecke. 
Prepare the cutout piece for the inside corner.

12: �Geschnittenes Einsatzstück als Schablone für 
Innenecke benutzen. 
Use the cutout piece as a template for the 
inside corner.

13: �Einsetzen der Innenecke. 
Glue the inside corner in place.

14: �Einsetzen des Dreiecksbelagstücks im 
Entspannungsschnitt an der Längsseite. 
Glue the triangular piece into the cutout on 
the long side.

15: �Anschließend Abdichtung der Fugen mit 
passenden 1KPU Dichtstoff und Überschüssigen 
Dichtstoff entfernen. 
Then use suitable 1C-PU sealant to seal all joints. 
Remove excess sealant.
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